
1. Was kann man nicht bezahlen? 

A) Das Hotelzimmer 
B) Eine Tasse Kaffee 

C) Die Eintrittskarte 

D) Das Kulturmuseum 

E) Das Buch 

 

2. Ergänzen Sie den Satz! 

Zum Feierabend setzt sie sich aufs Sofa, …. 
A) … um eine Runde um den See zu fahren. 

B) … um das Abendessen zu kochen. 

C) ….um mit dem Hund spazierenzugehen. 

D) … um ihr Lieblingsbuch zu lesen. 

E) … um die Wäsche zu bügeln. 

 

3. Welchen Beruf übt diese Person aus? 

Er/Sie betreut Patienten, das heißt, er/sie 

verteilt Essen, misst Fieber und Puls, erneuert 

Verbände, gibt Medikamente, bereitet 

Patienten auf Operationen vor, usw. 

Außerdem teilt er/sie Zivis und Praktikanten 

ein und macht eine Übergabe am Ende der 

Schicht. 

A) Ein Chefarzt/eine Chefärztin 

B) Ein Patient/eine Patientin 

C) Ein Lehrer/eine Lehrerin 

D) Ein Krankenpfleger /Eine 

Krankenschwester 

E) Ein Arzt/ eine Ärztin 

 

4. Welche Beschreibung passt zum Nomen 

“das Vorstellungsgespräch”? 

A) Gespräch, bei dem man sich persönlich 

um eine Stelle bewirbt. 

B) Ausschreibung für eine freie Stelle. 

C) Schreiben, in dem man sich um eine Stelle 

bemüht 

D) eine bessere bezahlte Stelle innerhalb der 

Firma bekommen. 

E) berüfliches Wissen/Können, das man aus 

der Praxis hat. 

 

5. Welches Symbol passt zur Beschreibung! 

Seine Bedeutung als Glücksbringer basiert auf 

der hohen Wertschätzung des Pferdes, das 

schon immer Kraft und Stärke verkörpert. 

A) Hufeisen 

B) Marienkäfer 

C) Fliegenpilz 

D) vierblättriges Kleeblatt 

E) Schwein 

6. Ergänzen Sie die Redewendung! 

Ich weiß nicht,was du meinst! Ich verstehe 

echt nur........ 

A) Bushaltestelle 

B) Bahnhof 

C) Flughafen 

D) Tankstelle 

E) Station 

 

7. Welches Redemittel drückt Zustimmung 

aus? 

A) Ich bezweifle, dass… 

B) Ich bin ganz deiner Meinung 

C) Es ist möglich, dass.. 

D) Erstaunlich finde ich… 

E) Ich sehe das anders. 

 

8. Der 1770 in Bonn geborene Komponist und 

Pianist ist u.a. weltbekannt für seine 9. 

Sinfonie. 

A) Franz Schubert 
B) Ludwig van Beethoven 

C) Richard Wagner 

D) Wolfgang Amadeus Mozart 

E) Heinrich Heine 

 

9. Wählen Sie die richtige Antwort aus! 

In einem Nationalpark darf die Natur machen, 

was sie will. Der Mensch darf die Natur nicht 

stören. Er darf keine Tiere töten. Er darf keine 

Bäume fällen, keine Blumen pflücken und 

auch keine Pflanzen. Alle Bäume, Pilze und 

Pflanzen dürfen wachsen, wie sie wollen. Ein 

Nationalpark ist ein Schutzgebiet für die 

wilde Natur. Nicht jedes Stück Wald oder 

Wiese kann Nationalpark werden: Ein 

Nationalpark ist eine große Landschaft, die 

besonders schön ist. Gibt es in Nationalparks 

also keinen Tourismus? Doch, natürlich! Die 

Nationalparks sind dafür da, dass die 

Menschen sie besuchen und kennenlernen, die 

schöne Natur schätzen lernen und sie deshalb 

schützen wollen. 

A) In einem Nationalpark dürfen Menschen 
machen, was sie wollen. 

B) In einem Nationalpark darf man Pilze und 

Beeren sammeln. 

C) Die Menschen dürfen die Vögel 

schlachten. 

D) Der Nationalpark ist unter Schutz gestellt. 

E) In den Nationalparks gibt es keinen 

Tourismus. 



10. Ergänzen Sie den Text! 

Eine Biene ist ein Insekt. Ihre Farbe ist gelb- 

schwarz. Sie hat zwei…, sechs Beine und vier 

…. Sie fliegt bis zu 29 km/h schnell. Sie hat 

auch einen …., mit dem sticht sie ihre…… 

Eine …. lebt fünf Wochen und sammelt in 

dieser Zeit zwei Teelöffel Honig. 

A) Flügel, Giftstachel, Fühler, Arbeitsbiene, 

Feinde 

B) Giftstachel, Feinde, Arbeitsbiene, Fühler, 

Flügel 

C) Fühler, Flügel, Giftstachel, Feinde, 

Arbeitsbiene 

D) Feinde, Arbeitsbiene, Giftstachel, Flügel, 

Fühler 

E) Fühler, Giftstachel, Feinde, Arbeitsbiene, 

Flügel 

 

11. Welche Antwort passt nicht? 

Frau Nasch lebt gern in Wien, weil sie 
Theater und Tanz liebt und das Angebot groß 

ist. Die öffentlichen Verkehrsmittel sind 

bequem und sicher. Außerdem liegt Wien im 

Zentrum von Europa und es ist eine 

internationale Stadt. Frau Nasch stört, dass 

die Geschäfte früh schließen und am Sonntag 

geschlossen sind. Auch ist die Stadt etwas 

verschlafen. 

A) Frau Nasch besucht gern Theater. 

B) In Wien gibt es viele Kulturangebote. 

C) Wien ist eine lebhafte Stadt 

D) Wien liegt in der Mitte von Europa. 

E) Die Geschäfte sind am Sonntag nicht 

geöffnet. 

 

12. Bringen Sie den Brief in die richtigen 

Reihenfolge! 

1. Ich werde alle Aufgaben erledigen, Sie 

sollen nur die Telefonanrufe beantworten 

und Notizenmachen. 

2. Können Sie mich vertreten? 

3. Liebe Frau Rahn, 

4. Deshalb kann ich nicht ins Büro kommen. 

5. Danke für die Hilfe! 

6. Ich nehme am kommenden Montag und 

Dienstag an einem Computerkurs teil. 

7. Mit herzlichen Grüßen,Sabina Meier. 

 

A) 7,1,6,3,5,4,2 

B) 3,6,4,2,1,5,7 

C) 3,6,5,7,4,2,1 

D) 5,2,4,6,3,1,7 

E) 4,3,5,2,6,1,7 

13. Welche Autos werden in Deutschland 

produziert? 

A) Bugatti, Peugeot, BMW, Opel 

B) BMW, Mercedes-Benz, Opel, Porsche 

C) Opel, Porsche, Ford, Chevrolet 

D) Volkswagen, Ford, Porsche, Fiat 

E) BMW, Mercedes-Benz, Fiat, Nissan 

 

14. Das Symbol der Adventszeit ist …. 

A) Der Rotwein 

B) Bemalte Eier 

C) Der Kranz 

D) Die Brezel 

E) Der Sekt 

 

15. Was kann man machen, wenn man das 

Abitur hat? 

A) Man kann an der Fachhochschule oder 

Universität studieren. 

B) Man kann auf die Gesamtschule gehen. 

C) Man kann auf die Hauptschule gehen. 

D) Man kann auf das Gymnasium gehen. 

E) Man kann auf die Realschule gehen. 

 

16. Wählen Sie die richtige Lösung! 

Prüfungsergebnisse 

Die Mitteilung der Prüfungsergebnisse erfolgt 

in der Regel sechs Wochen nach Ablegen der 

Prüfung. Alle Prüfungsteilnehmer erhalten 

ihre Ergebnisse per Post. Telefonische 

Auskünfte zu den Prüfungsergebnissen sind 

nicht möglich. Eine individuelle 

Ergebnismitteilung über unsere Zentrale ist 

ebenfalls ausgeschlossen. Es wird darum 

gebeten, auf entsprechende Anfragen zu 

verzichten. 

A) Die Prüfungsergebnisse kann man 

telefonisch erfahren 

B) Die Prüfungsergebnisse können über die 

Zentrale erfragt werden. 

C) Die Prüfungsergebnisse werden schriftlich 

mitgeteilt. 

D) Die Prüfungsergebnisse können vor 

Ablegen der Prüfung erfolgt werden. 

E) Die Prüfungsergebnisse können in sechs 

Wochentagen erhalten werden. 

 

17. Welche dieser Gruppen von Präpositionen 

braucht den Genitiv? 

A) inmitten, zwecks, jenseits 
B) auf, über, hinter 

C) während, hinter, an 

D) wegen, von, zwischen 

E) trotz, aus, nach 



18. Welche Überschrift passt zum Text? 

- Samstagmorgen bin ich zu meinem Freund 

Paul gefahren, denn wir wollten das ganze 

Wochenende gemeinsam spielen. Paul zeigte 

mir sofort sein neues Computerspiel, von dem 

er gar nicht mehr wegzubekommen war. Ich 

fand das nicht so toll, denn ich wollte lieber 

draußen mit meinem neuen Fahrrad fahren. 

A) Ein Fahrradtour mit dem Freund 

B) Besuch beim Freund 

C) Arbeit am Wochenende 

D) Computerspiel mit dem Freund 

E) Fahrrad Computerspiele 

 

19. Setzen Sie das passende Artikel ein. 

Den Wald, durch der 

Zug gefahren ist, fand ich schrecklich. 

A) den 

B) dem 

C) das 

D) die 

E) des 

 

20. Ergänzen Sie den Satz! 

Ich bin unentschlossen: Ich werde in 

Baku studieren in London. 

A) Zwar/aber 

B) Weder/noch 

C) Entweder/oder 

D) Je /desto 

E) Noch/nur 

 

21. Setzen Sie die richtige Form ein. 

Wir hatten so viel Spaß, immer   

Tante Anna uns besucht hat. 

A) wenn 

B) als 

C) während 

D) denn 

E) aber 

 

22. In welcher Gruppe gehören alle Nomen 

nicht zur n-Deklination? 

A) der Ausblick, der Termin, der Wagen 

B) der Musikant, der Biologe, der Gedanke 
C) das Herz, der Hase, der Bulgare 

D) der Junge, der Student, der Pole 

E) der Franzose, der Name, der Buchstabe 

 

23.   hast du den Brief geschrieben? 

A) An wen 
B) An wem 

C) Von wem 

D) Bei wem 

E) Zu wem 

24. Was passt? 

Ihr  Termin ist leider nicht mehr verfügbar. 
A) Buchendes 

B) Gebuchter 

C) Gebuchte 

D) Buchende 

E) Buchend 

 

25. Ergänzen Sie den Satz! 

Meine Gesundheit ist mir wichtiger… 

meine  Karriere. 

A) Als 

B) Sehr 

C) Lieber 

D) Mehr 

E) Viel 

 

26. Wählen Sie Kausaladverbien aus! 

A) damit, dadurch, dafür, dazu, also 
B) wodurch, damit, hierauf, daneben, 

hierunter 

C) daraus, natürlich, gewiss, unbedingt, 

keinesfalls 

D) deshalb, morgens, mittags, nachmittags, 

abends 

E) deswegen, nirgends, herab, jenseits, 

überall 

 

27. Welcher Satz stimmt? 

A) Ihre Heimat aus verlassen viele Menschen 

beruflichen Gründen. 

B) Ihre Heimat verlassen aus beruflichen 

Gründen viele Menschen 

C) Aus beruflichen Gründen viele Menschen 

verlassen ihre Heimat. 

D) Viele aus beruflichen Gründen verlassen 

Menschen ihre Heimat. 

E) Aus beruflichen Gründen verlassen viele 

Menschen ihre Heimat. 

 

28. Sie hat trozt schlechten gute Laune. 

A) das ..... Wetter 
B) des ..... Wetters 

C) dem ..... Wetter 

D) den .....Wetter 

E) der ...... Wetter 

 

29. Welche Antwort ist richtig? 

-Hast du deiner Freundin schon das Kleid 

gegeben? 

A) Ja, ich habe es ihr gegeben. 

B) Ja, ich habe ihr es gegeben. 

C) Ja, ich habe ihn es gegeben. 

D) Ja, ich habe es ihn gegeben. 

E) Ja, ich habe ihm es gegeben. 



30. Wir haben …. Bruder in Wien besucht. 

A) Unserem 
B) Unseren 

C) Unser 

D) Unserer 

E) Unsere 

 

31. Welcher Satz drückt höfliche Bitte aus? 

A) Hätten Sie bitte die Rechnungsnummer 

für mich? 

B) Das könnte diese Nummer sein. 

C) Ich hätte mir das Gerät in einem Geschäft 

kaufen sollen. 

D) Ich wäre gekommen, wenn ich Zeit gehabt 

hätte. 

E) Ich könnte Ihnen ein Leihgerät anbieten. 

 

32. Ergänzen Sie den Satz im Zustandpassiv! 

Der neue Präsident schon . 
A) ist ..... ausgewählt. 

B) wird. ... ausgewählen. 

C) sind. .. ausgewählt. 

D) waren .....ausgewählt. 

E) ist .... ausgewählen. 

 

33. Bestimmen Sie den Folgesatz! 

A) Im September gibt es manchmal viel 

Regen, sodass er letztes Jahr zwei Tage 

nicht weiterfahren konnte. 

B) Im September gibt es manchmal viel 

Regen, seitdem konnte er letztes Jahr 

zwei Tage nicht weiterfahren. 

C) Im September gibt es manchmal viel 

Regen, weil er letztes Jahr zwei Tage 

nicht weiterfahren konnte. 

D) Im September gibt es manchmal viel 

Regen, denn konnte er letztes Jahr 

zwei Tage nicht weiterfahren. 

E) Im September gibt es manchmal viel 

Regen, trotzdem er letztes Jahr zwei Tage 

nicht weiterfahren konnte. 

 

34. Wählen Sie die richtige Antwort aus! 

Wie können wir den Garten verschönern? 
A) Wir können ihn verschönern, indem wir 

ein Hochbeet anlegen. 

B) Wir können ihn verschönern, so wir ein 

Hochbeet anlegen. 

C) Wir können ihn verschönern, dass wir ein 

Hochbeet anlegen. 

D) Wir können ihn verschönern, damit wir 

ein Hochbeet anlegen. 

E) Wir können ihn verschönern, solange wir 

ein Hochbeet anlegen. 

35. Ergänzen Sie den Satz! 

Nachdem ich die Umschulung     , fing 

ich mit der neuen Arbeit an. 

A) abgeschlossen hatte 

B) abschließen hatte 

C) abgeschließen hatte 

D) abschloß hatte 

E) abschießen hatte 

 

36. Ergänzen Sie den Finalsatz! 

Ich kaufe meiner Tochter viele Bücher, ... sie 

liest und viele Informationen bekommt. 

A) dass 

B) weil 

C) um 

D) damit 

E) wenn 

 

37. Ergänzen Sie den Satz! 

Schau, das ist der neue Tanzkurs,     ich 

mit dir sprechen will. 

A) über die 

B) über der 

C) über den 

D) über das 

E) über dem 

 

38. Bestimmen Sie die Art des Nebensatzes. 

Wenn er sich beeilt, erreicht er den Zug. 
A) Objektsatz 

B) Bedingungssatz 

C) Folgesatz 

D) Finalsatz 

E) Attributsatz 

 

39. Ergänzen Sie den Satz! 

Wissen Sie vielleicht, ..... das Konzert 
anfängt? 

A) wann 

B) als 

C) dass 

D) wenn 

E) damit 

 

40. Welcher Nomen passt zur Beschreibung? 

Geldbetrag, den man als Sicherheit 

hinterlegen muss, wenn man eine Wohnung 

mietet. 

A) die Wohnungsanzeige 

B) die Nebenkosten 

C) die Kaution 

D) die Miete 

E) die Ablöse 
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